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Tausende  und  Abertausende  werden  jährlich  durch 
das  Carcinom  dahingerafft.  Es  ist  daher  natürlich, 
dass  das  Carcinom  schon  vor  langer  Zeit  im  Mittel¬ 
punkt  des  ärztlichen  Interesses  stand,  und  heute  noch 
steht. 


Während  wir  über  die  Aetiologie  des  Krebses 
noch  völlig  im  Unklaren  sind,  gibt  uns  die  moderne 
Chirurgie  ein  Mittel  an  die  Hand,  wenigstens  in  vielen 
Fällen,  der  Krankheit  Herr  zu  werden  oder  zum  min¬ 
desten  den  Zustand  der  Kranken  erträglich  zu  machen. 


In  der  Gynäkologie  ist  unstreitig  das  Uteruscar 


t5 


cinom  das  verbreitetste.  Nach  der  Statistik  von  Reiche 
in  Hamburg  haben  wir  unter  7881  Carcinomfällen 
2308  Uteruscarcinome  und  1232  Mammacarcinome. 

In  der  Bonner  Universitätsfrauenklinik  befanden 
sich  unter  3375  kranken  Frauen  170  an  Uteruscarcinom 
erkrankte,  das  sind  5,03  °/0,  gegen  3,6  °/0  in  Berlin 
nach  einer  Statistik  Krukenbergs. 

Das  Verdienst,  die  Heilbarkeit  des  Uteruscarci- 
noms  gezeigt  zu  haben,  gebührt  entschieden  W.  z\. 
Freund,  der  in  seiner  bahnbrechenden  Schrift  vom 
Jahre  1878  zuerst  eine  Methode  der  Totalexstirpation 
des  Uterus  uns  gelehrt  hat.  Danach  arbeiteten  an 
der  Verbesserung  der  Methode  eigentlich  alle  Gynä¬ 
kologen  und  Chirurgen.  Eine  Unzahl  erprobte  und 
nicht  erprobte  Vorschläge  sind  in  den  letzten  30  Jahren 
gemacht  worden. 

Gegenüber  der  abdominellen  Methode  der  soge¬ 
nannten  „Fre und’schen  Operation“  kam  1871)  die 
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Methode  der  vaginalen  Totalexstirpation  auf,  als  deren 
hervorragendster  Vertreter  vor  allen  Czerny  zu 
nennen  ist. 

Durch  ihn  nahm  die  Therapie  des  Uteruscarci- 
noras  einen  hervorragenden  Aufschwung. 

Vielfach  sind  in  letzter  Zeit  die  Erfolge  dieser 
Operation  von  hervorragender  Seite  zusammengestellt 
worden,  so  von  Olshausen,  Fritsch,  Krukenberg, 
Hofmeier,  Winter,  Leopold,  v.  Erlach  und  v. 
Woerz  u.  a.  in  Schriften,  in  denen  zugleich  über 
den  Prozentsatz  der  operablen  und  nicht  operablen 
Portio-,  Cervix-  und  Corpuscarcinome,  über  das  Alter 
der  Kranken,  über  die  Anamnese,  die  Indikation  zur 
Operation  etc.  interessante  und  wichtige  Aufschlüsse 
gegeben  wurden. 

x4uch  meine  Arbeit  hat  den  Zweck,  nach  diesen 
Gesichtspunkten  die  Uteruscarcinomfälle  zusammen¬ 
zustellen,  die  in  der  Bonner  Universitätsfrauenklinik 
in  den  letzten  7  Jahren,  während  Herr  Geheimrath 
Professor  Fritsch  die  Leitung  der  Klinik  inne  hatte, 
zur  Behandlung  kamen. 

Ich  lasse  zuerst  eine  tabellarische  Uebersicht 
über  die  unter  diese  Gesichtspunkte  rubrizierten  Fälle 
folgen. 

Den  Befund  habe  ich  nur  bei  den  ersten  100 
Patientinnen  genauer  angegeben,  da  er  für  die  übrigen 
als  typisch  gelten  kann. 
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Die  Einteilung  der  Uteruscarcinome  in  Portio-, 
Cervix-  und  Corpuscarcinome,  die  vor  2  Jahrzehnten 
von  Rüge  und  Veit  anatomisch  begründet  und  defi¬ 
niert  wurde,  wurde  in  der  Bonner  Frauenklinik  mög¬ 
lichst  genau  durchgeführt. 

Wie  aus  dem  Befunde  der  Fälle  1 — 100  ersichtlich 
ist,  stützte  sich  die  Diagnose: 

Carcinoma  portionis  auf  den  Nachweis  des  Ur¬ 
sprungs  der  Wucherung  von  der  äusseren  Fläche  der 
Portio  (sicher  wurde  die  Diagnose  meist  erst  durch 
Zuhilfenahme  des  Mikroskops), 

Carcinoma  cervicis  auf  den  Nachweis  des  Ur¬ 
sprungs  der  Wucherung  von  der  Schleimhaut  des  Cer- 
vicalkanals. 

Die  Diagnose  war  leicht,  wenn  durch  frühzeitigen 
Zerfall  der  Kanal  erweitert  war  und  der  Finger  leicht 
eindringen  konnte;  schwierig  jedoch,  wenn  der  Vor¬ 
gang  sich  nur  im  Innern  des  Cervicalkanals  abspielte 
und  das  äussere  Orficium  vorläufig  intakt  blieb. 

Carcinoma  corporis  auf  den  Nachweis  des  Ur¬ 
sprungs  der  Wucherung  von  den  Deck-  oder  Driisen- 
epitlielien  des  Uteruskörpers,  die  sich  in  mehreren 
Schichten  übereinander  lagern.  Deshalb  war  meist 
Probeauskratzung  nötig. 

Wesentlich  erleichtert  wird  die  Diagnose  des 
Corpuscarcinoms  durch  den  Umstand,  dass  die  Er¬ 
krankung  meist  zwischen  dem  50.  und  60.  Lebensjahr 
einsetzt,  zu  einer  Zeit,  wo  die  Menopause  schon  ein¬ 
getreten  ist.  Traten  demnach  nach  ein-  oder  mehr¬ 
jähriger  Pause  neuerliche  Blutungen  auf,  so  musste 
der  Verdacht  auf  Carcinoma  corporis  gelenkt  werden. 

Als  Carcinoma  uteri  sind  die  Fülle  bezeichnet, 
bei  denen  eine  genauere  Definition  auf  ein  bestimmtes 
Gebiet  nicht  mehr  möglich  war. 

Die  Symptome  aller  dieser  Formen  waren:  Aus¬ 
fluss,  Blutungen,  Schmerzen. 
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Der  Ausfluss  war  nach  Qualität  und  Quantität 
sehr  verschieden;  er  war  mit  Blut  vermischt,  enthielt 
zerfallene  Gewebselemente,  hatte  jauchigen,  faulen 
Geruch. 

Die  Blutungen  traten  entweder  typisch  auf,  meist 
im  Anfang  der  Erkrankung,  als  Verstärkung  der  nor¬ 
malen  Menstruation,  oder  atypisch,  ausserhalb  der  men¬ 
struellen  Zeit  teils  nach  einer  äusseren  Veranlassung, 
z.  B.  dem  Coitus,  teils  ganz  ohne  äussere  Veranlassung, 
selbst  bei  vollkommener  Ruhe. 

Besonders  charakteristisch  waren  die  Blutungen, 
wenn  sie  nach  vollkommener  Cessatio  mensium  als 
ernste  Blutungen  eintraten.  Ueber  die  Dauer  der 
Blutungen  s.  S.  39.  Schmerzen  traten  bei  Portio-  und 
Cervixcarcinomen  entweder  sehr  spät  oder  gar  nicht 
auf,  da  Schmerzen  erst  beim  Uebergreifen  des  Carci- 
noms  auf  das  Beckenbindegewebe  und  das  Peritoneum 
ein  treten. 

Beim  Corpuscarcinom  treten  (nach  Sch  aut  a) 
die  Schmerzen  in  charakteristischen  Anfällen  auf. 
Die  Schmerzen  werden  hier  hervorgebracht  durch  Kon¬ 
traktionen  des  Uterus,  welcher  bestrebt  ist,  den  ihm 
fremden  Inhalt  auszupressen.  Leider  kann  ich  in 
dieser  Hinsicht  aus  den  mir  zu  Gebote  stehenden 
Krankengeschichten  keinen  sicheren  Schluss  ziehen. 

Das  Allgemeinbefinden  ist  in  vielen  Fällen,  selbst 
bei  weit  vorgeschrittenem  Carcinom  ohne  wesentliche 
Veränderung,  in  vielen  Fällen  jedoch  tritt  ein  rascher 
Kräfteverfall  ein,  den  Schauta  mit  Recht  der  Eigen¬ 
schaft  des  Carcinoms  zuschreibt,  für  den  Körper  gif¬ 
tige  Substanzen  zu  produzieren. 

In  den  letzten  Stadien  der  Erkrankung  sehen 
wir  das  Carcinom  auf  das  Beckenbindegewebe,  die 
Scheide,  das  Peritoneum  und  das  Rectum  übergreifen. 
Nach  obigen  Gesichtspunkten  teilen  sich  die  170  Uterus- 
carcinome  also  ein  in: 
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Portiocarcinome 

79 

46,5  o/# 

Cervixcarcinome 

41 

o 

o 

T— 1 

Corpuscarcinome 

22 

12,9  »/„ 

Uteruscarcinome 

28 

16,5  °/„ 

(Sitz  unbestimmt). 

Nach  einer  Statistik  Hofmeiers 

waren  in  Berlin 

unter  812  Uteruscarcinomen 

Portiocarcinome 

236 

29  °/0 

Cervixcarcinome 

181 

22,3  <•/„ 

Corpuscarcinom  e 

28 

3,4  »/„ 

Uteruscarcinome 

367 

45,2  ®/0 

(unbestimmt). 

Nach  beiden  Aufstellun 

gen  ist 

(sehen  wir  von 

dem  seinem  Sitz  nach  nicht 

mehr  definierbaren  Car- 

cinom  ab)  das  Portiocarcinom  das  häufl 

gste,  das  Corpus- 

carcinom  das  seltenste. 

Das  Durchschnittsalter  aller  Erkrankten  stellte 


sich  nach  meiner  Berechnung  auf  49,2  Jahre;  auch 
diese  Zahl  stimmt  mit  der  allgemein  berechneten 
Durchschnittszahl  ungefähr  überein. 

Auf  die  einzelnen  Arten  des  Carcinoms  berechnet, 
ergibt  sich  als  Durchschnittsalter  für 


das  P or tioca rcinom 


45,9  Jahre 


davon  zwischen  20—30  Jahren  =  1 


T) 

T) 

n 

r> 


r> 

1) 

TI 


n 

TI 

n 


=  20 
=  32 
■-=  18 

=  7 
=  1 


30—40 
40—50 
50—60 
60—70 
über  70 

Hofmeier  fand  als  Durchschnittsalter  für  das 
Portiocarcinom  42  Jahre,  und  zwar  waren  17  Patien¬ 
tinnen  unter  30  Jahren,  84  unter  40  Jahren  und  34 
älter  wie  50  Jahre,  bei  weitem  die  meisten  (ca.  100 
Frauen)  waren  also  40—50  Jahre  alt. 
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Das  Cervixcarcinom  49,0  Jahre 

davon  zwischen  20 — 30  Jahren  =  0 

30—40 
40-50 
50-60 
60—70 
über  70 


77 

TI 

n 

v 


T) 

n 

77 

77 


TI 

TI 

TI 

77 


6 

12 

13 

7 

2 


Durchschnittsalter  nach  Hofmeier  47  Jahre  und 
zwar  3  jünger  wie  30;  34  jünger  wie  40;  66  älter  wie  50; 
20  über  60;  2  über  70  Jahre.  Zwischen  40  und  50 
Jahren  alt  waren  ca.  60  Frauen. 

Das  Corpuscar cinom  57,9  Jahre 

davon  zwischen  20 — 40  Jahren  =  0 

40—50  „  =  3 

50—60  „  =  12 

60-70  m  -  3 


77 

77 

77 


77 

77 

77 


über  70  „  =3 

Durchschnittsalter  nach  II  o  f meier  54,5  Jahre  und 
zwar  2  im  Alter  von  30—40  Jahren 

3  „  „  „  40  —  50  „ 

15  „  „  „  50-60  „ 

6  „  „  „  60-70  „ 

Danach  hat  das  Corpuscarcinom,  wie  schon  von 
Gusserow  angegeben  worden  ist,  eine  Vorliebe  für 
das  spätere  Alter ;  es  tritt  meist  zwischen  50  und  60 
Jahren  auf. 

Das  Cervixcarcinom  ist  nicht  nur  in  der  Durch¬ 
schnittszahl  dem  der  Portio  um  4  Jahre  voraus,  son¬ 
dern  es  findet  sich  auch  meistens  erst  nach  dem  40. 
Jahre,  während  das  letztere  schon  in  erheblicher  Zahl 
vor  dem  40.  Jahre  vorkommt. 

Wie  steht  es  nun  mit  der  Operabilität  unserer 
Fälle? 


Die  Totalexstirpation  wurde  nur  ausgeführt,  wenn 
es  möglich  erschien  im  Gesunden  zu  operieren.  Vor 
allen  Dingen  wurde  darauf  geachtet,  dass  das  Becken- 
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bindegewebe  nicht  von  der  carcinomatösen  Erkrankung 
ergriffen  und  der  Uterus  herabziehbar  war.  —  Palliativ¬ 
operationen  wurden  nicht  ausgeführt,  da  dabei  einer¬ 
seits  die  Lebensgefahr  zu  gross  ist,  andererseits  aber 
die  Lebensdauer  nur  selten  erheblich  verlängert,  oft 
sogar  verkürzt  wird. 

In  den  nicht  operablen  Fällen  wurde  die  Thermo  - 
cauterektomie  oder  der  scharfe  Löffel  mit  dem  Paquelin 
und  nachfolgender  Tamponade  angewandt. 

Operabel  waren  von  den  170  Uteruscarcinomen 
69  =  40,6  °/0. 

Vergleichen  wir  damit  andere  Aufstellungen. 

In  Berlin  waren  nach  Krukenberg  von  1885 
— 1891  von  924  maligen  Uteruserkrankungen  (19  Sar- 
come  mit  eingerechnet),  operabel  292  =  31,6  °/0 


Fritsch  (in  Breslau)  19 ,2°/0 

Czerny  20,4  °/0 

Olshausen  32  °/0 

Freund  28  °/0 

Winter  (1898—1899)  43  °/0 

1896  in  Berlin  53  °/0 

1897  in  Berlin  49  °/0 

v.  Erlach  und  v.  Wörz  37  °/0 


Wesentlich  schlechter  ist  der  Prozentsatz  in  an¬ 
deren  Ländern.  So  hatte  nach  den  Zusammenstellungen 
Winters 


Bäcker 
Lapse  hin 


nur  10  °l o  operable  Fälle 

9  7°/ 
n  *  Io 


Halliday  Croom  „  6 


V) 


n 


n 


Auf  die  einzelnen  Formen  des  Carcinoms  verteilte 
sich  die  Operabilität  folgendermassen : 

Von  79  Portiocarcin.  operab.  31=39  °/0 
41  Cervixcarcin.  „  13=32  °/0 

22  Corpuscarcin.  „  16  =  73  °/0 

28  Uteruscarcin.  „  9  =  33  °/0 


n 
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Nach  H  o  f m  e  i  e  r  w are n 

von  23(3  Portiocarcin.  operab.  104=44  °/0 
„  141  Cervixcarcin.  „  39  =  30  °/0 

„  28  Corpuscarcin.  „  14=50  °/0 

Am  günstigsten  bezüglich  der  Operabilität  sind 
also  die  Corpuscarcinome,  am  ungünstigsten  die  Cervix- 
carcinome. 

Das  ist  leicht  erklärlich,  wenn  man  bedenkt,  dass 
sich  die  Carcinome  in  dem  verhältnissmässig  isolierten 
und  dickwandigen  Uteruskörper  später  auf  die  Nach¬ 
barschaft  fortpflanzen,  als  die  der  Portio  und  des  Cervix. 
Dazu  kommt  noch,  dass  das  Corpuscarcinom,  wie 
ich  oben  schon  ausgeführt  habe,  meist  nach  der 
Menopause  erst  entsteht  und  so  die  Blutungen  eher 
auffallen,  also  auch  das  Carcinom  früher  erkannt  wird. 

Dass  das  Cervixcarcinom  das  ungünstigste  bez. 
der  Operabilität  ist,  wird  wohl  damit  Zusammenhängen, 
dass  die  Neubildung  mit  dem  Zerfall  und  den  hieraus 
folgenden  Erscheinungen  in  den  Hintergrund  tritt  und 
die  allmählich  fortschreitende  Ulceration  erst  verhältnis¬ 
mässig  spät  Symptome  macht,  meistens  erst  dann, 
wenn  das  eigentliche  Cervicalgewebe  fast  ganz  zer¬ 
stört  ist. 


Die  Zahl  der  operablen  Fälle  ist,  wie  Winter 
sehr  richtig  nachweist,  abhängig  von  Faktoren,  die 
zusammen  bewirken,  die  Frauen  früh  zur  Operation 
zu  bringen.  Diese  Faktoren  sind:  sachverständige 
Aerzte,  gute  Hebammen,  aufgeklärte  Frauen,  zahl¬ 
reiche  Polikliniken.  Von  153  unserer  Fälle  (17  sind 
ohne  genauere  Anamnese)  befanden  sich  G3,  also  41  °/0, 
in  ärztlicher  Behandlung  und  wurden  so  zur  Klinik 
verwiesen.  Allerdings  kann  diese  Aufstellung  nicht 
volle  Gültigkeit  beanspruchen,  da  dieser  Punkt  in  den 
Krankengeschichten  oft  vielleicht  vernachlässigt  oder 
nicht  genau  geprüft  worden  ist.  Tn  3  Fällen  (1,8  °/0) 
war  die  Behandlung  von  seiten  des  Arztes  eine  un- 
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richtige,  insofern  sie  ohne  innerliche  Untersuchung 
oder  auf  Grund  einer  falschen  Diagnose  eingeleitet 
und  so  ein  rechtzeitiger  Eingriff  verschleppt  wurde. 
In  einigen,  glücklicher  Weise  wenigen  Fällen,  verhielt 
es  sich  ganz  so,  wie  Fr it sch  schreibt:  „Der  Arzt  be¬ 
handelte  mit  Acid.  Halleri,  Secale  monatelang!  End¬ 
lich  entschloss  er  sich  zur  Untersuchung!  Nun  wurden 
die  „Wucherungen“  ein  halbes  Jahr  lang  „geätzt“, 
„gebeizt“,  „lapisiert“.  Da  Alles  nichts  nutzt,  erklärt 
endlich  der  Arzt  den  Fall  für  suspekt  und  salviert 
sich  dadurch,  dass  er  ihn  zu  einem  „Frauenarzt“ 
schickt!  Dann  ist  es  freilich  zu  spät.“  Dank  den 
Bemühungen  unserer  bedeutenden  Gynäkologen,  die 
bei  Carcinom  verdächtigen  Kranken  genaue  innerliche 
Untersuchung  den  Studenten  ans  Herz  legen,  konnte 
Winter  gegen  früher  einen  Fortschritt  in  dieser  Be¬ 
ziehung  konstatieren. 

Nach  Winter  untersuchten  von  108  Aerzten 

1)  sofort  innerlich  87 

2)  bei  der  2.  Konsultation  untersucht  8 

3)  nicht  untersucht,  aber  zur  Klinik  gesandt  9 

4)  nicht  innerlich  untersucht  -  10 

In  2.  Linie  kommt  als  verantwortlicher  Ratgeber 

die  Hebamme  in  Betracht. 

Nach  dieser  Richtung  waren  in  den  Kranken¬ 
geschichten  der  Bonner  Klinik  keine  Aufzeichnungen 
gemacht.  Winter  konstatierte,  dass  von  20  Hebam¬ 
men  richtig  handelten,  indem  sie  die  Kranken  ohne 
Untersuchung 

zum  Arzte  sandten  5 

untersuchten  und  zum  Arzte  sandten  3 

selbst  in  Behandlung  behielten  mit 

oder  ohne  Untersuchung  12 

1891  handelten  noch  77  °/0  der  Hebammen  falsch, 
1895  nur  noch  60  °/0,  gewiss  auch  ein  Fortschritt,  der 
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in  der  genaueren  Belehrung  der  Hebammen  über  die 
Verantwortlichkeit  in  dieser  Beziehung  begründet  ist. 

Das  wichtigste  Hindernis,  das  sich  der  frühzei- 
tigen  Diagnose  und  Operation  des  Carcinoms  entgegen¬ 
stellt,  ist  freilich  das  Verhalten  der  Kranken  selbst. 

Ich  citiere  hier  Winter,  der  in  der  Zeitschrift 
für  Geburtshülfe  und  Gynäkologie  schreibt: 

„Die  Gleichgültigkeit  der  Frau  gegen  ihre  Be¬ 
schwerden,  das  Schamgefühl,  die  Angst  vor  dem  Arzt 
mit  seinen  schmerzhaften  Operationen,  die  Furcht  vor 
grossen  Kosten,  zu  optimistische  Auffassung  ihrer  Lei¬ 
den  (Wechseljahre),  falsche  Beratung  durch  andere 
Frauen  sind  die  Beweggründe,  welche  die.  Frau  von 
ihrem  Berater  fernhalten.  Nach  dem  Bildungsgrad, 
lokalen  und  socialen  Verhältnissen  wechseln  dieselben. u 
Uebrigens  ist  das  Uteruscarcinom  im  Gegensatz  zu 
dem  Myom  hauptsächlich  eine  Krankheit  der  unter 
dem  Druck  äusserer  Verhältnisse  lebenden  Frauen. 
Während  nach  Ilofmeier  von  allen  poliklinischen 
gynäkologischen  Kranken  3,(>  °/0  mit  Uteruscarcinom 
behaftet  waren,  wurden  in  der  Privatpraxis  nur  2,1  °/0 
Careinomkranke  gefunden . 

Wie  gleichgültig  die  Frauen  gegen  ihre  Beschwer¬ 
den  sind,  geht  aus  folgender  Tabelle  hervor: 

Von  den  170  Frauen,  die  in  Bonn  zur  klinischen 
Untersuchung  kamen, 

waren  ohne  sichere  Anamnese  bez. 


Blutungen 

kamen  ohne  Blutungen,  aber  meist  mit 
geringem  Ausfluss 

nach  weniger  wie  1j4  jährl.  Blutungen 
nach  J/4  jährl.  Blutungen 

V* 


7) 


n 


T) 


3/ 

14 

1 


V 

7) 

n 


V 

V 
T) 


nach  mehr  als  1  jährl.  Blutungen 


17 

16 

30 

28 

30 

11 

22 

16 
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Von  den  153  Fällen  suchten  46,  nicht  der  dritte 
Teil  aller  Kranken,  die  Klinik  auf,  bevor  x/4  Jahr  ver¬ 
flossen  war  vom  Auftreten  der  Blutung  an.  Manche 
kamen  erst,  nachdem  die  Blutungen  fast  2  Jahre  hin¬ 
durch  vorhanden  waren.  Freilich  standen  die  Patien¬ 
tinnen  zum  Teil  in  ärztlicher  Behandlung.  Auch  hier 
kann  nur  Belehrung  von  erfolgreichem  Wirken  sein. 
Die  Frau  muss  über  die  Bedeutung  gewisser  Symptome 
aufgeklärt  werden.  Dülirssen  hat  darin  den  ersten 
Schritt  gethan  mit  seiner  populären  Schrift  „Ueber 
Heilung  und  Verhütung  von  Frauenkrankheiten  “,  in 
der  er  die  Frauen  auch  über  das  Wesen  und  die  Be¬ 
deutung  des  Krebses  aufklärt. 

Solche  Aufklärungen  durch  Broschüren,  Aerzte 
und  Hebammen  müssen  in  die  Frauenwelt  ein  dringen, 
dann  können  wir  mit  Sicherheit  erhoffen,  dass  wir 
im  Stande  sein  werden,  vielen  Unglücklichen  Rettung 
vor  sicherem  Tode  zu  bieten. 

Denn  dass  die  erfolgreiche  Totalexstirpation  eine 
Lebensrettung  bedeutet,  liegt  auf  der  Hand,  wenn 
man  bedenkt,  dass  die  nicht  operierten  Fälle  durch¬ 
schnittlich  nach  1 — 2  Jahren  ihrem  Leiden  erliegen. 

Freilich  gelingt  es  durch  geeignete  Behandlung: 
Excochleatio,  Cauterisatio,  Tamponade  und  Ausspü¬ 
lungen,  wie  sie  bei  unseren  nicht  operablen  Fällen 
gehandhabt  wurde,  das  Leben  nicht  selten  um  Jahre 
zu  verlängern. 

In  1  Falle  starb  die  Patientin  erst  nach  Jahren, 
nachdem  das  Carcinom  in  der  hiesigen  Klinik  für  un¬ 
heilbar  erklärt  war. 

Alle  übrigen  starben  meist  nach  1/2 — 1  Jahre, 
wenige  fristeten  noch  länger  ihr  Dasein,  als  1  Jahr. 

In  allen  operablen  Fällen  wurde,  wenn  es  ir¬ 
gend  möglich  war,  die  vaginale  Totalexstirpation  ge¬ 
macht. 

In  2  Fällen  musste  zur  Laparotomie  geschritten 
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werden;  und  zwar  einmal,  weil  die  Geschwulst  Kinds¬ 
kopfgrösse  hatte  und  per  vaginam  nicht  entfernt  werden 
konnte;  das  anderemal,  um  die  enorme  Blutung,  über  die 
man  nicht  per  vaginam  Herr  werden  konnte,  zu  stillen. 

In  einem  Fall  war  das  Carcinom  mit  Schwanger¬ 
schaft  im  IX.  Monat  verbunden,  das  Kind  wurde  durch 
die  Sectio  Caesarea  lebend  extrahiert  und  der  Uterus 
dann  per  vaginam  entfernt. 

Zwei  von  den  69  Fällen  Hessen  eine  Totalexstir¬ 
pation  nicht  zu. 

Von  den  übrigen  67  Patientinnen  starben  8  in¬ 
folge  des  Eingriffes  unmittelbar  post  operationem. 
Darunter  die  Patientin,  bei  der  wegen  der  Grösse  der 
Geschwulst  Laparotomie  nötig  war;  es  bleiben  also 
für  die  Beurteilung  der  Sterblichkeit  bei  der  vaginalen 
Totalexstirpation  7  Todesfälle  d.  i.  10,4 °/0. 

Der  Tod  erfolgte: 
lmal  durch  Pneumonie, 
lmal  durch  Lungenembolie, 
lmal  Ileus,  der  zur  Laparotomie  zwingt, 
lmal  Anaemie  (die  Unterbindung  der  Gefässe  ge¬ 
schah  per  laparotomiam), 

1  mal  Lungenembolie  (mit  Schwangerschaft,  sectio 
caesarea  kompliziert), 

lmal  pyämische  Pneumonie,  Lungengangrän, 
lmal  (Pyometra)  septische  Peritonitis. 

3  Fälle  von  diesen  7  Todesfällen  sind  durch  die 
Laparotomie  kompliziert,  sodass  für  die  reine  Total- 
exstirpatio  per  vaginam  nur  4  Todesfälle  d.  i.  5,9  °/0 
übrig  bleiben. 

Ilofmeier  hatte  eine  Sterblichkeit  von  1 9 °/0 


Leopold 

unter  122 

Care. 

7 

Todesfälle 

5,7  % 

R  i  c  h  e  1  o  t 

„  58 

n 

6 

V 

10  »/„ 

Landau 

„  104 

n 

8 

T) 

7,6  % 

Martin 

n  77 

n 

10 

n 

7,7%, 

lIofmeier(später)r)  120 

V 

13 

n 

10,8%, 
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01  sh aus en  unter  446  Care.  35  Todesfälle  8 °/0 
Rose  (vor  15  J.)  „  34  „  9  „  2ö°/0 

Thor  li  „  62  „  1  „  1,6% 

Alle  haben  eine  geringere  Sterblichkeit  bei  der 
Totalexstirpation  anderer  Krankheiten  wegen,  als 
wegen  Carcinoms.  Winter  empfiehlt  deshalb  sehr 
sorgfältige  Präparation  des  Carcinoms,  bestehend  in 
Entfernung  der  carcinomatösen,  zerfallenen  Massen 
und  Verschorfung  der  ganzen  Oberfläche  mit  dem 
Paquelin  unmittelbar  vor  der  Operation. 

Ebenso  lehrt  Fritsch:  „Theoretisch  muss  man 
sagen,  dass  wohl  das  Abbrennen  und  Abschaben  am 
Tage  vorher  mobile  Carcinomzellen  in  die  Lymph- 
gefässe  hineintreiben  kann.  Ich  habe  deshalb  solche 
Carcinome  möglichst  in  Ruhe  gelassen,  unmittelbar 
vor  der  Operation  aber  kratze  ich  alles  Bewegliche 
ab  und  brenne  eventuell  den  Trichter,  um  die  Blutung 
zu  beschränken,  mit  dem  Paquelin  aus.  Man  hat  den 
Vorteil  nicht  durch  abgedrückte  Brockel  inkommodiert 
zu  werden,  Impfmetastasen,  wenn  man  daran  glaubt, 
zu  vermeiden  und  die  Asepsis  zu  bessern,  da  die  Spü¬ 
lung  nicht  in  die  Tiefen  zwischen  die  einzelnen  Knoten 
und  Papillen  hineingelangt.“  Man  kann  mit  dein 
primären  Erfolg,  den  sowohl  die  Bonner  Klinik  als 
auch  die  meisten  anderen  Kliniken  in  der  Neuzeit 
haben,  wohl  zufrieden  sein. 

Es  läge  in  dieser  Beziehung  kein  Anlass  vor, 
von  der  vaginalen  Totalexstirpation  abzugehen.  Es 
wird  sich  also  heutzutage  hauptsächlich  um  die  Be¬ 
antwortung  der  Frage  handeln:  Bietet  die  vaginale 
Totalexstirpation  uns  auch  genügende  Aussicht  auf 
Radikalheilung  des  U teruscarcinoms ? 

Zur  Feststellung  der  Dauerresultate  verfuhren 
wir  derart,  dass  wir  uns  schriftlich  an  die  betreffende 
Patientin,  deren  Arzt  oder  an  die  Ortsbehörde  wandten. 
War  die  Auskunft  nicht  ganz  klar,  Hessen  wir  die 
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Patientin  in  die  Klinik  kommen  und  untersuchten  sie. 
Im  übrigen  gaben  wir  uns  mit  der  Antwort  „gutes 
Befinden“,  „sehr  gutes  Befinden“,  oder  „vollkommen 
gesund“  zufrieden. 

Denn  mit  Recht  schreibt  Fritsch:  „.  .  Somit 
kennen  die  Patienten  ihre  Symptome  nur  zu  genau, 
es  wurde  ihnen  vor  der  Operation  reiner  Wein  über 
ihren  Zustand  eingeschenkt;  man  kann  sich  also 
denken,  wie  ängstlich  die  Patientinnen  sich  fernerhin 
beobachteten,  wie  schnell  sie  sich  wieder  vorstellen, 
sobald  sich  Ausfluss  oder  Schmerzen  zeigen. 

Gewiss  ist  es  also  gestattet  auch  dann  die  Pa¬ 
tientinnen  für  gesund  zu  halten,  wenn  ihre  eigene 
Hand  die  Gesundheit  meldet.“ 

Was  verstehen  wir  nun  unter  Radikalheilung? 

Von  58  Fällen,  die  bis  April  1900  operiert  waren, 
traten  Reeidive  ein: 


Portio-C. 

Cervix-C. 

Corpus-C. 

Uterus-C. 

Summa 

p.  V*  J- 

9 

tmj 

1 

-  — 

-- 

3 

p.  1  J. 

2 

— 

3 

— 

5 

p.  i\4  J. 

3 

9 

— 

— 

5 

p.  2  J. 

2 

1 

— 

— 

3 

p.  3  J. 

1 

1 

— 

— 

9 

imi 

p.  3l  2  J* 

— 

1 

— 

— 

1 

10 

6 

3 

19 

Nach  3 1  / 2  Jahren  trat  kein  Recidiv  mehr  auf. 
Die  meisten  Reeidive  fallen  in  die  Zeit  bis  2  Jahre 
nach  der  Operation,  und  zwar  16,  2  Reeidive  traten 
erst  3  Jahre,  1 — 3 1/2  Jahre  nach  der  Operation  auf. 
Kruken  borg  hat  festgestellt: 

Im  1.  Jahre  unter  200  Fällen  82  Reeidive 


V 


2. 

3. 

4. 

5. 


n 


r> 


n  v 

Nach  dem 


»  88 

„  47 

„  28 

„  9 

5.  Jahre  sah 


7) 


n 

Ti 

er 


r> 


r. ) 


22 
6 
2 

1 

kein  Recidiv  mehr. 
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v.  Erlach  und  v.  Woe-rz 
nach  dem  1.  Jahre 
„  1 1/2  Jahren 


fanden: 

32  Recidive 


Später,  wie  nach  3y2  Jahren  fanden  sie  kein 
Recidiv  mehr. 


Winter  wies  bei  148  Recidiven 

nach  1  Jahr  115  Recidive  nach 

„  2  Jahren  13 


13 

5 

9 


n 


Winter  sah  sogar  in  1  Falle  sicher,  in  2  Fällen 
wahrscheinlich  Recidive  später  als  nach  5  Jahren 
auftreten. 

Krukenberg,  Fränkel  und  Cosh  berichten 
über  3  weitere  derartige  Fälle. 

Jedenfalls  ist  ein  Recidiv  später  wie  5  Jahre 
nach  der  Operation  eine  so  grosse  Seltenheit,  dass 
wir  5  Jahre  nach  der  Operation  eine  endgültige  Hei¬ 
lung  anzunehmen  berechtigt  sind. 

Da  das  Material,  das  mir  zu  Gebote  stand,  aus 
den  letzten  Jahren  stammt,  kann  ich  nur  wenige 
Fälle  als  dauernd  geheilt  anführen. 

Bis  zum  April  1896  wurden  13  Patientinnen  operiert 
entlassen.  Bis  heute,  also  über  5  Jahre  ohne  Recidiv 
blieben  7  Patientinnen,  53,8  °/0.  Zu  den  Geheilten 
zähle  ich  auch  den  Fall  Nr.  3,  wo  die  Patientin  6 
Jahre  nach  der  Operation  an  Phthise  (Totenschein- 
Diagnose)  starb. 

Recidivfrei  waren : 


von  6  Port.-Carc. 
„  4  Cerv.-Carc. 


f  j  4  =  40  »/0 


45 


von  2  Ut.-Carc.  2  =  100  °/0 

„  1  Corp.-Carc.  1  =  100  °/0 

1  Patientin  mit  Portiocarc.  war  nicht  auffindbar, 
ich  rechne  sie  zu  den  Recidiven. 

Statistiken  anderer  Kliniken,  die  eine  grössere 
Zahl  von  Jahren  umfassen,  geben  eine  bessere  und 
gewichtigere  Uebersicht  über  die  Dauerresultate. 

Winter  fand: 

von  230  Collumcarc.  nach  5  Jahren 
161  Recid.  =  70  °/0 
69  geheilt  =  30°/0 
von  30  Corpuscarc. 

14  Recid.  —  46,6  °/0 
16  geheilt  =  53,3  °/0 
von  260  Uteruscar c. 

175  Recid.  =  67  °/0 
85  geheilt  =  33%. 

Leopold: 

von  42  Collumcarc.  21  geheilt  50 % 

„  3  Corpuscarc.  3  „  100%. 

Landau : 

von  45  Collumcarc.  10  geheilt  22% 

„  3  Corpuscarc.  3  „  100%. 

Bis  April  1896  zählen  wir  51  Frauen,  die  in  der 
Bonner  Frauenklinik  an  Carcinoma  uteri  behandelt 
wurden;  davon  wurden  14  d.  i.  27,4 %  operiert, 
dauernd  geheilt  wurden  7  d.  i.  13,7  %  aller  Kranken. 

Winter  berichtet,  dass  9,6%,  Leopold  10,2% 
und  Kaltenbach  8%  aller  an  Uteruscarcinom  Er¬ 
krankten  endgültig  geheilt  wurden. 

Noch  Volkmann  lehrte,  dass  ein  dauernder  Er¬ 
folg  nach  2  Jahren  gewöhnlich,  nach  3  Jahren  fast 
ausnahmslos  sicher  ist.  Legen  wir  diese  Betrachtung 
einerseits,  die  Thatsache,  dass  nur  wenig  Recidive 
nach  länger  als  2  Jahren  nach  der  Operation  zu  ver- 


46 


zeichnen  sind,  andererseits  unseren  weiteren  Schlüssen 
zu  gründe,  so  können  wir  die  bis  April  1899  entlassenen 
operierten  Frauen,  die  heute  noch  ohne  Recidiv  sind, 
als  wahrscheinlich  geheilt  betrachten: 

Es  wurden  40  nach  der  Operation  entlassen. 

Es  starb  1  an  Pneumonie  und  Pleuritis  (Toten- 
39  Scheindiagnose). 

Von  den  39  p.  Operationen!  Entlassenen  blieben 
bis  heute,  also  über  2%  Jahr  gesund  16  =  41  %. 

Auch  hier  rechnete  ich  die  3  unauffindbaren  zu 
den  Recidiven. 

Von  10  Cervixcarc.  2  =  20  °/0 
„  20  Portiocarc.  8  =  40  °/0 
„  6  Corpuscarc.  3  =  50 % 

„  3  Uteruscarc.  3  =  100% 

Berechnen  wir  endlich  die  Zahl  der  recidiv- 
freien  Patientinnen,  die  vor  dem  1.  Aprii  1900  nach 
der  Operation  entlassen  wurden,  so  ergiebt  sich:  von 
50 — 25  ohne  Recidive  —  50%. 

Von  11  Cervixcarc.  2  =  18,1  % 

„  26  Portiocarc.  13  =  50  °/0 

„  10  Corpuscarc.  7  =  70  % 

„  3  Uteruscarc.  3  =  100  % 

Aus  allen  angeführten  Statistiken  über  die  Dauer¬ 
resultate  ersehen  wir,  dass,  abgesehen  von  dem  nicht 
mehr  definierbaren  Uteruscarcinom,  das  Corpuscarcinom 
das  günstigste,  dann  das  Portiocarcinom  und  das  un¬ 
günstigste  bezüglich  dauernder  Heilbarkeit  das  Cervix¬ 
careinom  ist. 

Ideal  ist  der  Erfolg  der  vaginalen  Totalexstir¬ 
pation  noch  lange  nicht.  Nachdem  es  bereits  mög¬ 
lich  ist  die  Dauerresultate  der  vaginalen  Totalexstir¬ 
pation  auf  Grund  2  Jahrzehnte  langer  Erfahrung 
einer  kritischen  Betrachtung  zu  unterziehen,  treten  die 
anderen  Operationsmethoden  wieder  in  den  Vorder¬ 
grund  des  Interesses.  In  Betracht  kommen  die  abdo- 
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minelle  Totalexstirpation  nach  Freund  und  die  sa- 
crale  nach  Kraske.  Hofmeier  berichtet  über  8 
F  r  e  u  n  d  sehe  Operationen,  bei  denen  unmittelbar  nach 
dem  Eingriff  5  starben,  3  blieben  am  Leben.  Neuer¬ 
dings  konnte  0.  Küstner  auf  20  abdominelle  Total¬ 
exstirpationen  hinweisen;  16  Operierte  wurden  geheilt, 
4  starben  an  dem  Eingriff  d.  i.  20  °/0.  Mit  Freund, 
dem  Erfinder  der  Methode,  treten  in  neuester  Zeit 
König,  Kumpf,  Funke,  Ries,  Winter,  Zweifel, 
Veit  und  andere  wieder  für  die  abdominelle  Total¬ 
exstirpation  ein.  Zweifellos  bietet  die  Freund  sehe 
Operation  die  Möglichkeit  einer  gründlicheren  Ent¬ 
fernung  der  Lymphdrüsen  und  Lymphwege.  Aber  der 
Eingriff  ist  ein  sehr  schwerer  und  die  Zeit  der  Uebung 
so  radikaler  Operationen  ist  noch  zu  kurz,  als  dass 
es  sich  beurteilen  Hesse,  ob  den  Gefahren  der  um 
vieles  eingreifenderen  und  schwierigeren  Operation 
auch  eine  grössere  Zahl  wirklicher  Heilungen  gegen¬ 
übersteht. 

Die  sacrale  Methode  wird  hauptsächlich  für  die 
Fälle,  die  an  der  Grenze  der  Möglichheit  einer  vagi¬ 
nalen  Totalexstirpation  stehen,  empfohlen. 

v.  E  r  1  a  c  h  sah  bei  27  sacralen  Operationen  5 
Todesfälle  infolge  des  Eingriffs,  18,5  °/0.  3  Jahre  nach 
der  Operation  und  länger  ohne  Recidiv  waren  26  °/0. 

(4  unauffindbare  Patientinnen  und  1  1  Jahr  p. 
operat.  an  Tuberc.  pulm,  verstorbene  Patientin  sind  als 
Recidive  betrachtet). 

Diese  Resultate  stammen  von  sogenannten  Grenz¬ 
fällen,  bei  denen  kaum  die  vaginale  Totalexstirpation 
gleiche  Erfolge  gebracht  hätte. 

Die  sacrale  Methode  bietet  ausserdem  eine 
grössere  Uebersicht  des  Operationsfeldes  und  Vermei¬ 
dung  einer  Ureterverletzung;  aber  sie  bedeutet  eben¬ 
falls  einen  noch  zu  schweren  Eingriff  mit  langdauern¬ 
der  Nachbehandlung. 
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Also  wird  vorläufig  die  vaginale  Totalexstirpation 
gegen  alle  anderen  Methoden  ihren  Platz  behaupten, 
wenn  wir  uns  auch  nicht  verhehlen  dürfen,  dass  die 
Dauerresultate  keine  glänzenden  sind. 

Zum  Schlüsse  der  Arbeit  ist  es  mir  eine  ange¬ 
nehme  Pflicht,  meinem  hochverehrten  Lehrer,  Herrn 
Geheimrat  Professor  Dr.  Fritsch  für  die  Ueberlassung 
dieser  Arbeit  und  für  die  liebenswürdige  Anweisung 
bei  der  Abfassung  derselben  meinen  innigsten  Dank 
auszusprechen. 

Auch  Herrn  Oberarzt  Dr.  Stöckel  für  die  Unter¬ 
suchung  der  zweifelhaften  Fälle  und  Herrn  Assistenz¬ 
arzt  Dr.  Engelman n  für  die  freundliche  Unter¬ 
stützung  bei  der  Sichtung  des  Materials  meinen  besten 
Dank ! 
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